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Vorgangsmappe für die Drucksache 17/17568

"Gewalt gegen Lehrkräfte ist nicht hinnehmbar - Unterstützungs- und Präventionsangebote in den

Mittelpunkt rücken"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/17568 vom 06.07.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/18575 des BI vom 26.09.2017

3. Beschluss des Plenums 17/18751 vom 25.10.2017

4. Plenarprotokoll Nr. 114 vom 25.10.2017
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Antrag 

der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Tobias Reiß, Ingrid 
Heckner, Volker Bauer, Robert Brannekämper, Gudrun Brendel-
Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute Eiling-Hütig, Wolfgang Fackler, 
Max Gibis, Karl Freller, Christine Haderthauer, Florian Hölzl, Mi-
chael Hofmann, Thomas Huber, Otto Lederer, Manfred Ländner, 
Heinrich Rudrof, Berthold Rüth, Klaus Steiner, Peter Tomaschko, 
Carolina Trautner CSU 

Gewalt gegen Lehrkräfte ist nicht hinnehmbar – Unterstützungs- 
und Präventionsangebote in den Mittelpunkt rücken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird beauftragt, dem Landtag über die bestehen-
den Unterstützungsangebote und Präventionsmaßnahmen bezüglich 
Gewalt gegen Lehrkräfte und deren Inanspruchnahme zu berichten, 
soweit durch die Datenerfassung eine Zuordnung auf betroffene Lehr-
kräfte ausgeschlossen ist und das bestehende Vertrauensverhältnis 
zwischen der Lehrkraft und dem von ihr ausgewählten Ansprechpart-
ner nicht gefährdet wird. 

 

 

Begründung: 

Gewalt gegen Lehrkräfte ist unter keinen Umständen hinnehmbar. Be-
troffene, die keinesfalls stigmatisiert werden dürfen, haben die Mög-
lichkeit, Vorfälle psychischer oder physischer Gewalt bei den Perso-
nalverantwortlichen, den unmittelbaren Vorgesetzten oder auch bei 
weiteren Personen des Vertrauens (z. B.: betriebsärztlicher Dienst) zu 
melden. Daneben stehen u. a. die Staatlichen Schulberatungsstellen, 
Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie das Kriseninter-
ventions- und -bewältigungsteam bayerischer Schulpsychologinnen 
und Schulpsychologen (KIBBS) zur Verfügung. Um hierzu ein diffe-
renziertes Bild zu erhalten, soll die Staatsregierung entsprechend be-
richten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, 
Tobias Reiß, Ingrid Heckner u.a. CSU 
Drs. 17/17568 

Gewalt gegen Lehrkräfte ist nicht hinnehmbar - Unterstützungs- 
und Präventionsangebote in den Mittelpunkt rücken 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Carolina Trautner 
Mitberichterstatter: Thomas Gehring 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffent-
lichen Dienstes hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
68. Sitzung am 13. Juli 2017 beraten und e i n s t im m ig  Zu-
stimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den 
Antrag in seiner 62. Sitzung am 26. September 2017 mitbera-
ten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Gerhard Waschler, Tobias Reiß, 
Ingrid Heckner, Volker Bauer, Robert Brannekämper, Gudrun 
Brendel-Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute Eiling-Hütig, Wolfgang 
Fackler, Max Gibis, Karl Freller, Christine Haderthauer, Florian 
Hölzl, Michael Hofmann, Thomas Huber, Otto Lederer, Manfred 
Ländner, Heinrich Rudrof, Berthold Rüth, Klaus Steiner, Peter To-
maschko, Carolina Trautner CSU 

Drs. 17/17568, 17/18575 

Gewalt gegen Lehrkräfte ist nicht hinnehmbar – Unterstützungs- 
und Präventionsangebote in den Mittelpunkt rücken 

Die Staatsregierung wird beauftragt, dem Landtag über die bestehen-
den Unterstützungsangebote und Präventionsmaßnahmen bezüglich 
Gewalt gegen Lehrkräfte und deren Inanspruchnahme zu berichten, 
soweit durch die Datenerfassung eine Zuordnung auf betroffene Lehr-
kräfte ausgeschlossen ist und das bestehende Vertrauensverhältnis 
zwischen der Lehrkraft und dem von ihr ausgewählten Ansprechpart-
ner nicht gefährdet wird. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Ich sehe 

bei der CSU nur zögerliche Zustimmung. –

(Volkmar Halbleib (SPD): Die sind noch beim geordneten Übergang, Herr Präsi­

dent! – Heiterkeit bei der SPD)

Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und von BÜND­

NIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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